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Gürtelprüfung in der Kindergruppe
LAUDA. 15 Kinder des Dojo Lauda stellten sich erfolg-
reich den Anforderungen des Prüfers, um die nächste
Stufe auf ihrem Weg als Karateka zu meistern. Trai-
ningsfleiß und gute Leistungen wurden belohnt mit
dem gelben Gürtel (8. Kyu) für Dennis Ditter, Marvin

Müller, Maurice Martin, Luca-Finn Freidhof, John
Wernado, Oliver Kaiser, Dominik Lüdecke, Dominik
Sinner, Gregor Knörzer, Simon Schuster, Zeno Schil-
linger, Moritz Höger, sowie 9. Kyu für Rony Luis Zaba-
la, Jannik Reichert und Julian Schweikert. BILD: RITTER

„Frieden ist ein
herausfordernder Auftrag und

verlangt harte Arbeit.“

HERBERT BIEBER, STELLVERTRETENDER
BÜRGERMEISTER

den chemischen Recylingbetrieb in
Lauda.

Nach den feierlichen Ehrungen
und einem Essen klang der Abend in
entspannter Atmosphäre beim Ke-
geln aus. cd

von verschmutzen organischen Lö-
semitteln geht.

Seit dem Tod ihres Mannes führt
Marion Dürr gemeinsam mit ihrer
Tochter Catherine, die im Septem-
ber diesen Jahres die Prokura erhielt,

Wirtschaft: Laudaer Recyclingbetrieb zeichnete bei Jahresfeier Betriebsjubilare aus

Dürr GmbH ehrte langjährige Mitarbeiter
LAUDA. „Das wertvollste Potenzial
sind gute und zuverlässige Mitarbei-
ter.“ Im Rahmen der Jahresfeier der
Christoph Dürr GmbH wurden fünf
Mitarbeiter für ihre langjährige Be-
triebszugehörigkeit ausgezeichnet.
Die Geschäftsführerin Marion Dürr
ehrte Gottfried Bock für 30-jährige,
Gregory Kirk für 25-jährige und
Bernd Angielsky für 15-jährige Un-
ternehmenstreue. Auf zehnjährige
Verbundenheit können Christian
Baschab und Andreas Mittelsdorf
zurückblicken.

Die Jubilare wurden mit Urkun-
den und Präsenten für ihre Verbun-
denheit geschätzt. Inhaberin Mari-
on Dürr erfreut sich ebenfalls einer
30-jährigen Betriebszugehörigkeit.
Zusammen mit dem verstorbenen
Geschäftsführer Christian Dürr
lenkte sie das mittelständische Fa-
milienunternehmen zu seiner heuti-
gen erfolgreichen Größe.

Die Christoph Dürr GmbH ist
deutschlandweit ein angesehener
und zuverlässiger Partner, wenn es
um die Veredelung und Verwertung

Die Christoph Dürr GmbH ehrte ihre Jubilare. Links hinten: Bernd Angielsky (15 Jahre),

Gregory Kirk (25 Jahre), Andreas Mittelsdorf (zehn Jahre), links vorne: Christian

Baschab (zehn Jahre), Geschäftsführerin Marion Dürr (30 Jahre) und Prokuristin

Catherine Dürr, rechts Gottfried Bock (30 Jahre). BILD: DÜRR GMBH

Kirchenchor probt früher
LAUDA. Der katholische Kirchenchor
St. Jakobus trifft sich am heutigen
Dienstag bereits um 19 Uhr in der
Pfarrscheune zu einer Gesamtprobe
für das Weihnachtsoratorium.
Geprobt wird bis 21 Uhr.

Dekanatsrat tagt öffentlich
GERLACHSHEIM. Die nächste Vollver-
sammlung des Dekanatsrates findet
am Mittwoch, 20. November, um 19
Uhr in der Alois-Eckert-Werkstätte
in Gerlachsheim statt. Dabei werden
die Dekanatsräte eingeführt in die
Arbeit der Caritas Werkstätte durch
den Werkstattleiter Gerhard Schenk.
Fragen nach der anschließenden
Führung werden von den beiden
Verantwortlichen in der Caritasein-
richtung, H. Schenk und H. Viernei-
sel, beantwortet. Interessierte sind
willkommen.

BUK tagt
KÖNIGSHOFEN. Die Jahreshauptver-
sammlung der Bürgerinitiative
Umweltschutz Königshofen findet
am Mittwoch, 4. Dezember, um
19.30 Uhr im Gasthaus „Zur Rose“ in
Königshofen statt. Anträge sind bis 1.
Dezember beim Vorstand schriftlich
einzureichen.

Neuer Gitarrenunterricht
KÖNIGSHOFEN. Auch nach Bezug des
Hauptgebäudes in der Becksteiner
Straße 45 in Lauda legt die Schule für
Musik und Tanz großen Wert darauf,
ihre dezentrale Struktur zu erhalten
und in den verschiedenen Stadttei-
len vor Ort Unterrichtsangebote zu
machen. Deshalb besteht ab sofort
die Möglichkeit, bei ausreichendem
Interesse sowohl Gitarrenunterricht
als auch E-Gitarrenunterricht in
Königshofen, Unterbalbach und
Oberbalbach durchzuführen. Für
weitere Informationen steht das
Sekretariat der Musikschule unter
Telefon 09343/7097403 (Montag bis
Donnerstag von 8 bis 12 Uhr) oder
die Webseite www.musikschule-
lauda.de zur Verfügung.

Polio-Gruppe trifft sich
UNTERBALBACH. Die Polio-Gruppe
des Main-Tauber-Kreises trifft sich
am Mittwoch, 20. November, im
Gasthaus „Deutscher Hof“ in Unter-
balbach. Interessenten sind will-
kommen. Informationen unter Tele-
fon 09343/5899857.

LAUDA-KÖNIGSHOFEN AKTUELL

Pilgern auf dem Jakobsweg
BECKSTEIN. Der Jakobsweg lädt ein
zur Besinnung und zum Gebet. Er
stellt seine Forderungen an jeden
Pilger und führt ihn auch an seine
Grenzen. Doch das Glücksgefühl
überwiegt. Paul Schmitt hat diesen
Weg von seiner Haustür in Lauda bis
zur Kathedrale in Santiago de Com-
postela zu Fuß hinter sich gebracht
und wird von seinem Pilgerleben
und den Erlebnissen auf dieser
besonderen Reise mit Hilfe von
Lichtbildern erzählen. Die Senioren
in Beckstein veranstalten im Rah-
men des Altennachmittages für alle
Interessierten diesen Vortrag am
heutigen Dienstag um 14 Uhr im
Hotel „Adler“ in Beckstein.

Meditationsnachmittag
DEUBACH. „Das Lied der Stille“, ein
Meditationsnachmittag im Advent
unter Leitung von Elke-Sophie Lux,
Sozialpädagogin und Yogalehrerin
mit verschiedenen Weiterbildungen
unter anderem in schamanischen
Reisen sowie aktiver Imagination
findet am Sonntag, 1. Dezember,
von 14 bis 18 Uhr in der alten Schule
in Deubach statt. Still sein, für einen
Moment aufhören mit dem gewohn-
ten Erledigen, nicht abchecken,
nicht ablenken und dann weiter, den
grellen Reizen und ihren Impulsen
einmal nicht folgen. Mit Hilfe von
Übungen aus dem Yoga lernt man
sich zu entspannen und still zu wer-
den. In der Meditation kann man
achtsam und aufmerksam dem Puls
des eigenen Seins lauschen. Inhalte:
Mantra-Meditation, Meditation mit
Klang, Einführung ins Herzensge-
bet. Mitzubringen ist warme Unter-
lage und Decke, warme Socken.
Anmeldungen nimmt Elke-Sophie
Lux, Telefon 07931/46586 entgegen.

Weihnachtsfeier beim VfR
GERLACHSHEIM. Die Weihnachtsfeier
des VfR Gerlachsheim findet am
Samstag, 7. Dezember, ab 17.30 Uhr
in der Festhalle Gerlachsheim statt.
Willkommen sind alle Abteilungen.
Anmeldungen bis zum 27. Novem-
ber an den Vorsitzenden R. Kuhn,
Telefon 09343/58876.

Weißwurstfrühstück beim VfR
GERLACHSHEIM. Der VfR Gerlachs-
heim veranstaltet am Sonntag, 24.
November, ab 10.30 Uhr ein Weiß-
wurstfrühstück im Sportheim.

BLICK IN DIE STADT

Narrenausschuss tagt
OBERLAUDA. Eine Ausschusssit-
zung der NG Oberlauda findet am
heutigen Dienstag um 20 Uhr im
Narrenraum statt.

Musikalischer Abend
SACHSENFLUR. Der Freundeskreis
Kirche Sachsenflur veranstaltet
am Samstag, 23. November, um
18 Uhr in der Dorfkirche in Sach-
senflur einen musikalischen
Abend. Unter dem Motto: „Gottes
Lob ist vielfältig“ zeigen der
Posaunenchor Sachsenflur/
Königshofen, der Gesangverein
Sachsenflur, Norbert Gubelius
(Orgel) und Melanie Jäger
(Gesang), sowie das Gitarrentrio
Verena Kossowski, Jochen Kaiser
und Achim Schweizer ihr breites
Können. Neben klassischer
Musik werden auch moderne
Stücke, beispielsweise aus der
Rockoper „Jesus Christ“ aufge-
führt. Im Anschluss an die Musik-
veranstaltung treffen sich die
Gäste zu einem „Ständerling“ bei
zwanglosen Gesprächen im
Gemeindesaal neben der Kirche.

Bäderfahrt des VdK
UNTERBALBACH. Der VdK-Ortsver-
band Edelfingen und der VdK-
Ortsverband Balbachtal fahren in
das Thermalbad Bad Staffelstein.
Die nächste Fahrt findet am Don-
nerstag, 21. November, statt.
Abfahrt ist in Bad Mergentheim
am Betriebshof der Firma Lillig
um 6.50 Uhr, am Parkplatz der
Firma Lidl um 6.55 Uhr, am Bus-
bahnhof Oberer Graben um 7
Uhr, am Rathaus Edelfingen um
7.10 Uhr, in Unterbalbach um
7.15 Uhr an der Bushaltestelle
(gegenüber Kuhn) sowie in
Königshofen am Rathaus um 7.20
Uhr. Der Aufenthalt im Bad dau-
ert zirka von 9.15 bis 12.30 Uhr.
Nach einem Mittagessen in der
Nähe wird ein Teegeschäft
besucht. Rückkehr ist gegen 19
Uhr. Nähere Auskunft gibt es bei
Eugen Deppisch, Telefon 07931/
6413 und bei Hans Heckmann,
Telefon 09343/8845.

Termine des Altenwerks
LAUDA. Das Altenwerk trifft sich
am Mittwoch, 20. November
(Buß- und Bettag), um 9 Uhr zur
Heiligen Messe mit Krankensal-
bung in der Stadtkirche. Zu die-
sem Gottesdienst sind auch alle
aus der Seelsorgeeinheit Lauda-
Messelhausen willkommen. Am
Sonntag, 24. November, um 14
Uhr veranstaltet das Team des
Altenwerks einen Altennachmit-
tag mit Programm in der Pfarr-
scheune. Alle Senioren beider
Konfessionen sind bei Kaffee und
Kuchen und anschließendem
Vesper, willkommen.

Ökumenischer Gottesdienst
LAUDA. Flüchtlings- und Naturka-
tastrophen in jüngster Zeit zeigen
uns, dass das Thema „Solida-
risch?“ brandaktuell ist. Ein
Arbeitskreis aus evangelischen
und katholischen Christen hat
sich damit beschäftigt und dazu
zusammen mit Pfarrer Lenz
einen ökumenischen Friedens-
gottesdienst zum Buß- und Bet-
tag erarbeitet. Bilder, Lieder,
Texte und Bibelstellen sollen den
Gottesdienstbesuchern das
Theam Solidarität näher bringen.
Alle Interessierten sind zu diesem
Gottesdienst willkommen. Er fin-
det am Mittwoch, 20. November,
um 18.30 Uhr in der evangeli-
schen Friedenskirche statt. Die
Opfergaben sind für die Projekte
des Vereins „Hilfe für Kinder in
Not“ in Afrika bestimmt.

Förderverein zieht Bilanz
LAUDA. Die Mitgliederversamm-
lung des Fördervereins der
Grund- und Werkrealschule fin-
det am Dienstag, 26. November,
statt. Die Versammlung beginnt
um 19 Uhr im Lehrerzimmer.
Wünsche und Anträge können
bei elke.rappert@gwrs-lauda.de
eingereicht werden.

schen, sei, so Bieber, auch eine
Chance für die jüngere Generation,
den Weg der Verständigung und Ver-
söhnung weiter zu gehen.  bege

können. Die gemeinsame Erinne-
rung an die schrecklichen Ereignisse
kriegerischer Gewalt, an das Leid
und die Verzweiflung vieler Men-

Volkstrauertag: Große Anteilnahme der Bevölkerung im Friedhof Königshofen

Gedenkfeier für
Opfer von Krieg
und Gewalt
KÖNIGSHOFEN. Seit vielen Jahren
treffen sich am Volkstrauertag nach
dem sonntäglichen Gottesdienst die
Königshöfer im Friedhof am Fuße
des Turmbergs bei den Gräbern der
in den Osterkämpfen um Königsho-

fen 1945 gefallenen Soldaten zu ei-
ner Gedenkfeier. Für die Älteren, die
vor fast 70 Jahren die Ereignisse des
Zweiten Weltkriegs selbst miterlebt
haben, ist diese Zusammenkunft ein
Anlass, sich zu erinnern und zu ge-
denken. Für die Jüngeren eine Auf-
forderung, sich zu besinnen und sich
über die Sinnlosigkeit von Gewalt
und Krieg in der ganzen Welt be-
wusst zu werden.

Unter Beteiligung zahlreicher
Fahnenabordnungen und Vertre-
tern örtlicher Vereine, der Feuer-
wehr, Stadträten, sowie Vertretern

der Bundeswehr, gestalteten Stadt-
pfarrer Bernhard Schretzmann und
Werner Nitschke als Vertreter der
evangelischen Kirchengemeinde
eine Gedenkfeier, die in würdiger
Weise vom Königshöfer Musikverein
und dem katholischen Kirchenchor
St. Mauritius musikalisch getragen
und umrahmt wurde.

Bürgermeisterstellvertreter Her-
bert Bieber erinnerte in Anlehnung
an die Gedanken zum Volkstrauer-
tag 2013 des Volksbunds Deutscher
Kriegsgräberfürsorge, Landesver-
band Bayern, insbesondere an ein-
schneidende Ereignisse und Wende-
punkte im Ersten und Zweiten Welt-
krieg und an die Annäherung nach
dem Fall des „Eisernen Vorhangs“,
als es die Völker Europas zuneh-
mend als ihre gemeinsame Aufgabe
erkannten, die Versöhnung der Geg-
ner von einst voran zu treiben.

Mit der Botschaft: „Eine friedliche
Gesinnung allein und eine passive
Haltung des Zuschauens genügen
nicht. Frieden ist ein herausfordern-
der Auftrag und verlangt harte Ar-
beit“, verwies Bieber auf die Tatsa-
che, dass diese Arbeit weiter gehen

Anlässlich des Volkstrauertags fand im Friedhof am Fuße des Turmbergs in Königshofen bei den Gräbern der in den Osterkämpfen

um Königshofen 1945 gefallenen Soldaten eine Gedenkfeier statt. BILD: GEISLER

muss, so lange immer noch Men-
schen glauben, politische, wirt-
schaftliche, ethnische oder religiöse
Konflikte mit Waffengewalt lösen zu


